
Im Moment sind Sendungen über das 
Auswandern im Fernsehen in. Da ma-
chen sich Familien aus Deutschland auf 
in alle Welt, weil sie dort eine bessere 
Zukunft für sich sehen. Bekanntester 
Auswanderer ist wohl Konny Reimann 
aus Hamburg, der nach Texas ging 
und dort sein Glück fand, was 
nicht immer selbstverständlich ist. 
Einmal wurde gezeigt, wie sie dort 
in Texas Weihnachten feierten. Bei 
strahlendem Sonnenschein und 
30 Grad wurde der  beleuchtete 
Schneemann im Vorgarten auf-
gestellt.

Das bessere Wetter ist vielfach mit 
ein Beweggrund für Menschen 
unser Land zu verlassen. Ewiger 
Frühling auf den Kanaren, ständig 
Sommer in Florida, schönes Wetter 
auf Mallorca. Bei dem Sommer, 
den wir in diesem Jahr hatten allzu 
verständlich. Wer hat schon Lust 
Ende August die Heizung anzu-
machen? Da hört man öfter, dass 
Menschen auswandern wollen, weil es 
anderswo wärmer ist.

Mir geht es anders. Ich freue mich auf 
den Herbst mit seinen Stürmen. Gut, 
für mich hätte es im Sommer auch et-
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 UNTERSCHIEDE
was wärmer und schöner sein können. 
Aber nun freue ich mich auf das, was 
kommt. Ich liebe die unterschiedlichen 
Jahreszeiten und auch die unterschied-
lichen Zeiten im Kirchenjahr. Der 
Herbst beginnt mit dem Erntedankfest, 
in diesem Jahr schon im September, 

dann Reformationsfest, St. Martin. Ich 
brauche die Wechsel, den Unterschied, 
das Andere. Immer Sommer finde ich 
langweilig. 

Überhaupt, ist Ihnen schon einmal auf-

gefallen, dass wir von den Unterschie-
den leben? Das wir nur Unterschiede 
wahrnehmen können und deshalb auf 
Unterschiede angewiesen sind? Un-
terschiede in der Natur, verschiedene 
Menschen mit anderen Meinungen, 
Farben, Töne, Musik: alles lebt von Un-

terschieden! Auch unsere Zeit, un-
ser Rhythmus, Alltag und Sonntag,  
Arbeit und Freizeit, Jahreszeiten, 
jung und alt, Trauer und Freude, 
Männer und Frauen. Diese Unter-
schiede erleben wir und nehmen 
wir wahr. Achten Sie einmal darauf. 
Und darum freue ich mich auf den 
Herbst, der für mich mit dem Ernte-
dankfest (Freitag, 28.9. um 18.00 
Uhr auf Hof Akkerboom, Sonntag, 
den 30.9. Familiengottesdienst in 
der Kirche) beginnt. „Aller Augen 
warten auf dich, Herr, und du gibst 
ihnen ihre Speise zur rechten Zeit“ 
lautet der Psalmvers für diesen Tag. 
Auch ein Unterschied, der für uns 
lebenswichtig ist, der zwischen Gott 
und uns. Eigentlich der wichtigste 

Unterschied für uns. Gott und Mensch. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
gemütliche Herbstabende

Ihr Pastor Martin Anderson

 Besuchen Sie uns jetzt im Internet:

       www.kirche-mettenhof.de
 METTENHOFER KULTURTAGE

Geistliche Musik aus vier Jahrhunderten
Am Samstag, den 27.10. beginnen um 
19.30 Uhr in der St. Birgitta-Thomas-
Kirche die Mettenhofer Kulturtage.
Unter dem Motto „Geistliche Musik 
aus vier Jahrhunderten“ musizie-
ren die Birgitta-Thomas-Kantorei, 
Free Gospel Singers, Kirsten Redlin, 
Solosopran und ein Instrumentalen-

semble unter Leitung von Reinfried 
Barnett Werke von D. Buxtehude, 
J. S. Bach, W. A. Mozart u.a. sowie 
Gospels und Spirituals. 
Der Verein zur Förderung der Kir-
chenmusik am Birgitta-Thomas-Haus 
e. V. unterstützt das Konzert.
 Eintritt frei



GOTTESDIENSTE
  GOTTESDIENSTE

Sonntag, 7.10.  11.00 Uhr 
„Ohne Regeln geht es nicht –  
  Die 10 Gebote“ 
2. Mose 20,1-17 
P. Anderson, mit Abendmahl

Mittwoch, 10.10.  9.30 Uhr  
GD im Service-Haus, Vaasastr. 2 
P. Schorr

Sonntag, 14.10.  11.00 Uhr  
"Bei Gott gilt die Freude mehr als die 
Moral"        Joh 5,1-16 
Pn. Bartelmus

Sonntag, 21.10.  11.00 Uhr  
„Wozu dient der Sonntag? Vom Sinn 
des Sonntagsgebotes.“  
Mk. 2, 23-28 
P. Schorr, mit Abendmahl

Sonntag, 28.10.  11.00 Uhr  
„ Was ist Liebe? Versuch einer Ant-
wort auf eine große Frage“ 
Johannes 15,9-12 
P. Anderson

Mittwoch, 31.10.  18.00 Uhr  
Reformationstag 
„Gottes Zukunft heißt Veränderung“ 
Jes. 62, 6.7. 10-12 
anschl. Gemeindeversammlung 
P. Schorr

  TAUFGOTTESDIENSTE
Sonntag 14.10. Pn. Bartelmus
Sonntag 28.10. P. Anderson
Anmeldungen bitte mindestens 14 
Tage vor dem Tauftermin im  
Gemeindebüro

  KIRCHENVORSTAND
Öffentliche Sitzungen am Dienstag, 
30.10. und am 20.11. um 19.30 
Uhr im BTH. 

  BIBELGESPRÄCHSKREIS
am Mittwoch, 10.10., 24.10., 7.11., 28.11. 
um 19 Uhr im Clubraum des BTH.

  TREFFPUNKT DER FRAUEN
im Jütlandring 143: 
Donnerstag 18.10.  15.00 Uhr 
Judentum: Sitten, Feste und Gebräu-
che, P. Schorr mit Abendmahl

Donnerstag 15.11.  15.00 Uhr 
Schrottparty

Donnerstag 6.12.  15.00 Uhr
Gemütliche Stunden im Advent
Bitte melden Sie sich an bei 
Gisela Ramlau           Tel. 52 98 08

  FAMILIENTREFF 
Für Familien mit Kindern ab 5 J. 
samstags um 15 Uhr im Ev. Kinder-
garten im BTH
am 6.10., 10.11. und 15.12. 
Pn. Heide Bartelmus,  
Tel.: 53 77 646

  SENIORENKREIS
jeweils um 15 Uhr:

Fr. 26.10., 9.11., 23.11      im Saal des BTH
Fr. 2.11. Besuch der Bahnhofsmission
Treffen im Bahnhof um 15 Uhr, bitte 
melden Sie sich bis zum 29.10. im 
Kirchenbüro an.      Tel. 53 59 10

  MUTTER-KIND-GRUPPEN
für Kinder von 0 – 3 Jahren 
im Jütlandring 143 
Mo, 9.30 bis 11.30 Uhr 
Bei Interesse kann eine zweite Grup-
pe dienstags begonnen werden. 
Info bei Pn. Heide Bartelmus 
Tel.: 5 37 76 46

  BIBELGESPRÄCHSKREIS IM 
      SERVICE-HAUS
25.10. und 22.11.um 10  Uhr im IV. Stock,  
Gemeinschaftsraum

  VOLKSTANZGRUPPE
montags, 15.30 Uhr im BTH

T E R M I N E
  CAFE-T

Dienstag 17 - 19 Uhr 
Jugendtreff für Konfis und Freunde  
mit Billard, Tischtennis, Internet, ...

  KINDERTREFF
Montag 15.30 – 17 Uhr 
Für Kinder von 8 – 11 Jahren

  FRÖHLICHER KREIS
für behinderte und nicht 
behinderte Menschen

Fest der Begegnung im BTH 
Freitag, 5.10, 15 Uhr
Anmeldeschluss ist der 1.10.
Adventsfeier 
Freitag, 7.12. 15 Uhr
Anmeldeschluss ist der 3.12.

  HERBSTFEST DER SENIOREN 
Am Freitag, 12.10. findet um 
15 Uhr wiederum unser schönes 
ökumenisches Herbstfest im Saal 
des BTH statt. Der Nachmittag wird 
ausgefüllt sein mit einer Kaffeetafel, 
Geschichten und Gedichten zum 
Herbst, Tänzen, auch zum Mitma-
chen, Gesang und einem abschlie-
ßenden Imbiss.
Herzlich eingeladen dazu sind 
interessierte Mettenhoferinnen und 
Mettenhofer ab ca. 50 Jahren.
Eintritt: 3,50 Euro für Kaffeetafel und 
Imbiss mit einem Glas Wein
Pastor Willi Schorr

  KINDERPROGRAMM IN DEN  
       HERBSTFERIEN
In der ersten Woche der Ferien 
können Kinder von 8-11 Jahren 
jeden Tag beim Ferienprogramm 
dabei sein. In diesem Herbst haben 
wir folgendes vor: Mo - gehen wir 
kegeln, Di – Besuch des Tierparks in 
Neumünster, Mi - Kindertreff XXL, Do 
- Schwimmen, Fr - Fahrt in den Tolk-
Schau Freizeitpark.
Ab dem 25.9. gibt es die Anmelde-
zettel mit allen Daten und Informa-
tionen in der Gemeinde, sowie im 
Internet auf unserer homepage.

  KINDERKIRCHE
Die Kinderkirche geht in eine neue 
Saison!!!
Das Thema für 5 Nachmittage  
lautet:  
„Hände“
Es geht um Geschich-
ten, in denen Hände 
eine wichtige Rolle 
spielen. Hände können viel und 
was alles, werden wir an folgenden 
Terminen sehen:
16. November  
14. Dezember 
18. Januar 
15. Februar 
14. März
Anmeldungen ab sofort im  
Kirchenbüro



G E M E I N D E F E S T

Kinderchor:  
mittwochs 15.15 und 15.45  
Gospelchor  
dienstags19.30 – 21.00  
Erwachsenenchor  
donnerstags 19.30 - 21.00  
Flötengruppe  
dienstags 9.00 – 10.00  
Informationen bei Reinfried Barnett
Kinderflöten freitags 
Informationen bei Fr. Mahrt

Für Kinder im Alter 1. Klasse bis 3. 
Klasse gibt es jetzt eine neue Grup-
pe. Wir lernen Singen, (Singspiele 
und Musicals) spielen manchmal 
auch mit Orff-Instrumenten und sind 
in Familiengottesdiensten und bei 
besonderen Anlässen, z. B. Martins-
tag zu hören und freuen uns immer 
über neue Sänger.

Proben Mi. 15.15 – 15.45 Uhr (ab 30. 10.)

  WER MÖCHTE SEINE KRIPPE  
       AUSSTELLEN?
Unter dem Thema „Auf dem Weg 
zur Krippe“ wollen wir uns am 1. 
Advent, dem 2. Dezember, mit einem 
Gemeindefest (s.u.) auf die Advents-
zeit einstimmen. Dazu möchten wir 
eine Krippenausstellung gestalten. 
Besitzen Sie eine Krippe, die Sie uns 
dafür zur Verfügung stellen wür-
den? Oder möchten Sie dies zum 
Anlass nehmen, selbst eine Krippe 
anzufertigen? Jede Krippe ist uns 
willkommen, ob klein oder groß, alt 
oder neu, gekauft oder selbstgebas-
telt. Die Krippen werden in einem 
abschließbaren Raum aufgebaut 
und während der Ausstellung ständig 
beaufsichtigt, so dass nichts kaputt 
oder verloren gehen kann. Beson-
ders schön wäre es, wenn Sie zu 
Ihrer Krippe eine kleine Erläuterung 
schreiben könnten, etwa: wo stammt 
die Krippe her, welche Geschichte 
hat sie, was ist ihre Besonderheit, 
weshalb gefällt sie mir. 

Wenn Sie mit Ihrer Krippe zu unserer 
Ausstellung beitragen möchten, dann 
geben Sie bitte bis Freitag, den 23. 
November, im Kirchenbüro Bescheid. 
Dort können Sie es auch sagen, 
wenn Sie Hilfe beim Anfertigen der 
Krippenbeschreibung (sie sollte auch 
für ältere Augen lesbar sein) brau-
chen. Bringen können Sie Ihre Krippe 
am Samstag, den 1. Dezember, von 
14 - 17 Uhr. Sie können sie dann 
auch selbst nach Ihren Vorstellungen 
aufbauen.
Wir freuen uns auf eine vielfältige 
Ausstellung!
Pn. Heide Bartelmus

  AUF DEM WEG ZUR KRIPPE 
Unter diesem Thema wollen wir am 
1. Advent, dem 2. Dezember, von 
11 – 16 Uhr ein vorweihnachtliches 
Gemeindefest feiern. Um 11 Uhr 
beginnen wir mit einem Familiengot-
tesdienst in der Kirche, danach gibt 
es vielfältige Angebote im BTH. Eine 
besondere Attraktion wird in diesem 

N E U E S  V O M  B A U
  Baustelle  

Einige Wochen hat sie uns begleitet 
bzw. stand uns im Weg: Die Bau-
stelle am Eingang des Birgitta-Tho-
mas-Hauses. Diese Baumaßnahme 
war nötig geworden, um den Ein-
gangsbereich des BTH zu sichern. 
Seit im letzten November Herr 
Pannhorst in dem Loch, das durch 
den Wasserrohrbruch entstanden 
war, verschwunden ist, war deutlich 
geworden, dass der gesamte Ein-
gangsbereich des BTH nicht mehr 

sicher war. Der Sand unter dem 
Pflaster drohte unter das Haus zu 
rutschen, was immer wieder zu ge-
fährlichen Hohlräumen unter dem 
Pflaster führte. Dieser Baumangel 
wurde schon einmal 1984, 4 Jahre 
nach Eröffnung des Hauses, bean-
standet und „beseitigt“, allerdings 
wohl nicht gründlich genug. Nun 
wurden die Versorgungsleitungen 
in die Dienstwohnungen auf zwei 
Betonsäulen gegründet, sodass sie 
vor Erdbewegungen gesichert sind. 

Und unter dem Pflaster des Eingan-
ges befindet sich eine Betonplatte, 
die den Eingang sichert.  
Auf unserer Homepage kann man 
die Fotos vom Verlauf der Arbeiten 
nachsehen. 
Gleichzeitig wurden ca 100m³ 
Sand in die Gewölbe unter das 
BTH gebracht, um auch dort ein 
weiteres Abrutschen des Sandes zu 
verhindern. 
Insgesamt hatte diese Baumaßnah-
me ein Volumen von 75.000 Euro.

Jahr eine Ausstellung von Krippen 
aus Privatbesitz sein (s.o.). Neben 
den bewährten Bastelangeboten wie 
Adventskränze binden und Knusper-
häuschen bauen kann man diesmal 
natürlich auch eine Papierkrippe 
basteln, an einer großen „Krippe zum 

Weiter-
bauen“ 
mitma-
chen oder 
mit der 
Laubsäge 

einen Krippenstern aussägen. Eine 
Fotoralley, Spielemöglichkeiten für 
Kleine und Große, ein adventlicher 
Basar und das gemeinsame Advents-
lieder-Singen sorgen dafür, dass es 
keinem langweilig wird. Auch zu 
hungern braucht niemand; es gibt 
Erbsensuppe und Würstchen, Waffeln 
und Kuchen, kalte Getränke, Kaffee 
und den berühmten alkoholfreien 
Punsch. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Gäste!
Pn. Heide Bartelmus

Die Gruppe der Älteren, von vierter 
Klasse an, probt wie bisher 15.45 
– 16.45 und probt auch für das 
Musical „Unterwegs mit David“, das 
auch auf dem Landeskinderchortag 
2008 in Schleswig aufgeführt wird. 
Auch freuen wir uns über neue Sän-
ger. Hier wird geprobt von Mittwoch, 
dem 10. 10. an, nach Absprache 
wieder nach den Herbstferien. 
Informationen:  
Kantor Reinfried Barnett, Tel 14 7 17

MUSIK NEUES AUS DEM KINDERCHOR UNTERWEGS MIT DAVID



www.kirche-mettenhof.de
Pastor Martin Anderson
Jütlandring 143, Tel.: 52 31 10
Pastorin Maren Cnotka
Jütlandring 143, Tel.: 53 78 761
Pastor Willi Schorr 
Narvikstraße 164, Tel.: 52 84 70 
Pastorin Heide Bartelmus
Skagenweg 11 
Tel.: 53 59 111 oder  53 77 646 
Kirchenbüro 
Cornelia Hahn und Vera Sabrowski 
Skandinaviendamm 350 
Tel.: 53 59 10, Fax: 53 59 117 
Öffnungszeiten:  
Mo – Fr, 9.00 – 11.00 Uhr 
außerdem Di, 16.00 – 18.00 Uhr 
Mi keine Sprechstunde
Kirchenmusiker  
Reinfried Barnett, Tel.: 14 717
Jugendleiterin Uta Birkenstock
Jugendbereich im BTH, Tel.: 53 59 114 
Küsterin Lydia Karschau
im BTH, Tel.: 53 59 10
Hausmeister Gerd Pannhorst
im BTH, Tel.: 53 59 113
Ev. Kindergarten der Thomas-Kirchengemeinde
Leiterin: Gisela Bertram, Tel.: 53 59 115
Ev. Kindertagesheim
Jütlandring 143, Tel.: 2402-950 
Pflegediakonie Süd-West/Mettenhof
Tel.: 68 50 55, Von der Goltz-Allee 2, 
Mo – Fr, 7.00 - 15.00 Uhr
Impressum
Gemeindebrief der Thomas-Gemeinde 
Skandinaviendamm 350, 24109 Kiel 
V.i.S.d.P.: Pn. Heide Bartelmus 
Die Redaktion behält sich Kürzungen und 
stilistische (nicht inhaltliche) Korrekturen vor.

ADRESSEN

  REDAKTIONSSCHLUSS 
für den nächsten Gemeindebrief ist der 2.11.

A M T S H A N D L U N G E N
  TAUFEN
Steven Summer
Manuel Rohde
Emily Leticia Kamer
Leon-Justin Mickler
Jonathen Wayne Hoffmann
Jonas und Lea Lück
Manelito Schmelzer
Elena Reschke
Maximilian May
Viktoria Rudi
Rita und Anna Shtab

  TRAUUNG
Timo und Monika Morgenstern, 
geb. Christiansen

  DIAMANTENE HOCHZEIT
Paula und Johannes Witt 

  KLEIDERKAMMER
im Jütlandring 143  
Die Öffnungszeiten: Do, 11.10., 
1.11., 15.11., 29.11. 
Annahme von 14 – 15 Uhr 
Ausgabe  von 15 – 16.30 Uhr 
        Das Kleiderkammerteam

  BLAUES KREUZ
im Jütlandring 143 
Di 19.30 Uhr, Volker Wiesner,  
              Tel. 5926196  
mettenhof1@blaueskreuz-kiel.de 
Mi 19 Uhr, Lothar Midecke, Tel. 525875 
mettenhof2@blaueskreuz-kiel.de

L I T A U E N

  BESTATTUNGEN
Agnes Neumann, 87J.
Karl-Ernst Jipp, 75J.
Ernst-Günter Witt, 69J.
Ruth Peters, 77J.
Waltraud Stapelfeld, 74J.
Klaus Kelling, 66J.
Erna Harder, 99J.
Christiane Umlauf, 79J.
Renate Wiegand, 47J.
Gerd Weißgräber, 80J.
Jens Remien, 54J.
Hildegard Wulf, 74J.
Karl Schauermann, 82J.
Jenni Reichentrog, 81J.
Ute Kostrzewa, 58J.
Lothar Meggers, 54J.
Erika Sicknick, 87J.
Frieda Rühr, 96J.
Helga Roeschke, 79J.

  HILFE ZU WEIHNACHTEN
Auch in diesem Jahr sammeln wir 
wieder Spenden für unsere Partner-
gemeinde in Jurbarkas/ Litauen, 
um Kindern und älteren Menschen 
eine Weihnachtsfreude bereiten zu 
können. Benötigt werden:
- Bettwäsche und Handtücher für 
Alten- und Pflegeheime
- für Kinder: Süssigkeiten, Buntstifte, 
Tusche und Pinsel, gut erhaltene 
Kinderkleidung
- für ältere Menschen: Kaffee, Tee, 
Kakao, Schokolade, Fleisch- Wurst- 
und Fischkonserven, Reis, Nudeln, 
Artikel für die Körperpflege.
Alle Artikel dürfen einfach in Plastik-
tüten verpackt sein.
Da die Sendung Mitte November per 
Fähre nach Klaipeda geschickt wird, 
geben Sie Ihre Spende doch bitte bis 
Mittwoch, 31. Oktober 2007 im Gemein-
debüro, Skandinaviendamm 350 
oder bei mir zu Hause, Kopenhage-
ner Allee 25 ab, Tel.528422.
Vielen Dank für Ihre Hilfe,
R. Wiele 

  SUPPENKÜCHE
Bei der Beköstigung der Kinder in 
der Suppenküche in Jurbarkas sind 
unerwartete Schwierigkeiten aufge-
taucht. Es hat sich gezeigt, dass die 
an den Wochenenden anfallende 
Arbeit nicht ausschließlich von ehren-
amtlichen Helfern geleistet werden 
kann. Benötigt wird eine bezahlte 
Kraft, die regelmäßig samstags und 
sonntags tätig ist. Die dafür anfallen-
den Kosten in Höhe von ca 100 Euro 
pro Monat können von der dortigen 
Gemeinde nicht aufgebracht werden. 
Gesucht werden mehrere Spender, 
die bereit sind, jeweils 5 oder 10 
Euro monatlich per Dauerauftrag, 
der jederzeit widerrufen werden 
kann, zu überweisen. Rufen Sie mich 
bitte an! Tel.: 528422
Auch mit einer einmaligen Spende 
verhelfen Sie den Kindern zu einer 
warmen Mahlzeit!
Gerne stellen wir Ihnen auf Anfor-
derung eine Spendenbescheinigung 
aus.
Vielen Dank    R. Wiele

Spendenkonto für die Suppenküche in Jurbarkas
Kirchenkreis Kiel, EDG Kiel, BLZ: 21060237

Konto-Nr. 11991 
Stichwort: RT360 HHST 3120.00.2200 Jurbarkas


